Deutschland im 19. Jahrhundert (6/9)
6. Die Heilige Allianz
Die "Heilige Allianz"  wurde auf Vorschlag des russischen Zaren 1815 zwischen ihm, dem österreichischen Kaiser und dem König von Preußen geschlossen: Die Monarchen sahen sich als Glieder ein und derselben christlichen Nation und ihren Untertanen und ihren Heeren gegenüber als Familienväter, die sie in demselben Geist der Brüderlichkeit lenken wollten, von dem sie beseelt waren. Die christliche Religion sollte fortan die Grundlage der Politik sein, statt der Volkssouveränität und der Brüderlichkeit der Nation wurde die Brüderlichkeit der Monarchen bestimmend. Während die "Heilige Allianz" jedoch wenig politische Wirksamkeit entfaltete, wurde sie in der Öffentlichkeit zum Inbegriff des auf die Unterdrückung der eigenen Völker gerichteten Polizei- und Überwachungsstaats.
